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Marktfest 2023 
Am vergangenen Wochenende fand das 
traditionelle Marktfest in unserer schönen 
Ettlinger Altstadt statt. Am Freitagabend gab 
unser Oberbürgermeister Johannes Arnold 
den Startschuß. Der dazugehörende 
Fassanstich wurde durch die neue Bürgermeisterin unserer 
Partnerstadt Epernay Christine Mazy mit zwei Schlägen 
gekonnt gemeistert, 
In der Bereitschaft der teilnehmenden Vereine spiegelt sich 
ein wertvolles ehrenamtliches Engagement für unsere Stadt 
und ein friedlich gelebtes Miteinander der Ettlinger wieder. 
Die Vereine leisten hier in diesen drei Tagen eine 
unbezahlbare Arbeit für uns Alle. 
Auch unsere Partnerstädte präsentieren sich mit 
landesüblichen Spezialitäten. Dies zeugt von  einer großen 
gegenseitigen  Verbundenheit. 
Wir die CDU-Fraktion möchten uns bei allen Helfern vor und 
hinter der Marktfestkulisse ganz herzlich bedanken, denn nur 
durch dieses ehrenamtliche Engagememt kann unser 
Marktfest weiterleben. Unser Dank geht natürlich auch an die 
städtischen Bediensteten, bei denen alle Fäden für dieses 
Fest zusammenlaufen. 
                          -  HERZLICHEN DANK - 
Christa Stauch, Stadträtin 

Am Wochenende war es wieder soweit: zum Marktfest 
füllte sich unsere Innenstadt. Erstmals nach der 
Coronazeit hatten sich wieder viele Vereine beteiligt. Was 
auch hervorzuheben ist, auf der Europäischen Meile 
waren Vertreterinnen und Vertreter aller Partnerstädte 
dabei. Sehr zu meiner Freude auch eine Delegation aus 
Clevedon. Dennis Summers hatte neben HelferInnen aus 
der Clevedon Association auch einen leckeren Cocktail im 
Gepäck und bei den Gesprächen waren wir uns einig, dass 
die Partnerschaft wieder belebt werden muss.  
Insgesamt waren trotz der wechselnden Ansagen des 
Wetterdienstes viele gekommen und freuten sich über die 
zahlreichen Stände. Anhand der Aushänge konnte man 
am Sonntag schon sehen: der Ausverkauf einiger Gerichte 
deutete auf gute Besucherzahlen und glückliche Vereine. 
Auch der Kunsthandwerkmarkt war sehr gut besucht. 
Was dieses Mal besonders gut geklappt hat, war die 
Anreise nach Ettlingen. Im Ring um die Altstadt waren 
alle Radständer und Geländer voller Räder und so manch 
Bus und Bahn waren recht voll.  
Dank geht an das Kultur- und Sportamt für die 
Organisation dieses tollen Events. 

Ihre Kay Dittner https://grüne-ettlingen.de 

 
Altlasten im alten Feuerwehrgelände, Rad-
fahrverbot zu Marktzeiten und nachhaltige 
Hundebeutel  
Das alte Feuerwehrgelände war lange Zeit Hei-
mat für zwei kommissarisch dort untergebrachte 
Kitas. Nachdem bekannt wurde, dass der Boden 
dort stark mit Chemikalien belastet war, hak-
ten wir bei der Verwaltung nach und erhielten fol-
gende Information: Die Erde im Sandspielbereich war vor Einzug der 
Kinder ausgetauscht worden und man hatte zur Sicherheit sogar noch 
eine Trennfolie eingebracht. Somit seien auch später auftretende Ge-
sundheitsprobleme bei den Kindern nicht zu erwarten. 
Erfreut festgestellt haben wir außerdem, dass die Verwaltung die Aus-
schilderung eines Radfahrverbots in der Innenstadt zumindest an 
den Markttagen wieder aufgenommen hat. Die Schilder waren näm-
lich eine Zeit lang verschwunden. Das Radfahrverbot erhöht die Si-
cherheit der Marktbesucherinnen und -besucher erheblich, sollte je-
doch auch konsequent nachgehalten werden. 
Wiederholt wurden wir darauf angesprochen, dass die städtischen 
Hundestationen mit Polyethylen-Hundetüten ausgestattet werden. 
Polyethylen wird letztlich aus Rohöl hergestellt und gibt bei seiner Ver-
brennung unnötig viel CO2 ab. Das passe nicht mehr in die Zeit.  
Unsere Recherche ergab, dass es recycelte Alternativen gibt, deren 
CO2-Bilanz natürlich erheblich besser ausfällt. Und kostengünstiger 
sind diese noch dazu. Testweise wurden die ersten Stationen deshalb 
jetzt mit den von uns vorgeschlagenen, hellblauen Tüten bestückt. 
Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 

Vereine und Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon
Allgäu Triathlon 2023 Kult im Allgäu
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 Michael Pellinghoff

Sechs Triathleth/-innen und ein fleißiger Hel-
fer reisten zum 40. Kult Triathlon, der am 20. 
August im Allgäu stattfand. Der Wettkampf 
startete traditionsreich mit Alphornbläsern 
und Kanonenschüssen beim Schwimmen im 
warmen Alpsee, Blaskapelle auf dem Weg zur 
Wechselzone, AC/DC und Kuhschellen auf der 
Radstrecke. Auf der Laufstrecke entlang des 
Sees war es mit über 30 Grad sehr heiß, auch 

für die vielen Zuschauer/-innen, die uns am steilen Kuhsteig ange-
feuert haben. Die schönste Erfrischung war der Sprung in den Alpsee, 
nachdem alle gesund und fröhlich ins Ziel gekommen sind. Und zwei 
richtig tolle Altersklassenplatzierungen gab es noch dazu.
Allgäu Sprint
Gabi Gmelin,  1:48:45 Std., 2. Platz AK 50
Allgäu Olymp
Florian Brenk,  2:49:58 Std., 13. Platz AK 40
Ruth-Caroline Zimmermann,  2:58:05 Std., 6. Platz AK 40
Allgäu Classic (Mitteldistanz)
Moritz Gmelin,  4:48:12 Std., 2. Platz AK 45
Tino Leyrer,  5:26:00 Std., 20. Platz AK 45
Mathias Kostelnik,  5:34:57 Std., 45. Platz, AK 40
Herzlichen Glückwunsch zu den top Leistungen.


